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und Emissionen senken“ 
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Energiewende und Klimaschutz 

 §3 EWKG – Klimaschutzziele SH 

2020 /2025 / 2030 / 2040 2050 

Minderung der Treibhausgasemissionen 

Mindestens 

-40% bis 2020 

- 55 % bis 2030 

- 70 % bis 2040 

gegenüber 1990 

-80-95% bis 2050 

(Anstreben des 

oberen Rands) 

Anteil EE Wärme am EEV Wärme  

 ≥ 22% bis 2025 

 

≥ 37 TWh EE-Strom bis 2025 

   

 

Anteil Erneuerbarer Energien 

Energiewende 

• ist ein klimapolitisches Großprojekt 

• ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe 

• umfasst den Umbau des Strom-, 

Wärme- und Verkehrssektors 

Ziele:  
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Energiewende und Klimaschutz  

Unterziele für den Gebäudebestand 

• Reduktion des Wärmeverbrauchs um 20 % bis 2020 gegenüber 2008 

• Reduktion des nicht erneuerbaren Primärenergieverbrauchs um 80 % 

bis 2050 gegenüber 2008 

• Verdoppelung der energetischen Sanierungsrate auf 2 %/a 

• Deutliche Erhöhung des Anteils Erneuerbarer Energien am Wärmemarkt 

(seitens des Bundes ist eine Überarbeitung und Neustrukturierung der 

bestehenden Förderlandschaft bis Ende 2019 geplant)  

• Erreichung eines nahezu klimaneutralen Gebäudebestands bis 2050 
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Energiewende und Klimaschutz  

Energieeffizienzstrategie des Bundes 

0

500

1.000

1.500

2.000

2.500

3.000

3.500

4.000

4.500

5.000

2008 (PJ) 2020 (PJ) 2030 (PJ) 2050 (PJ)

Raumwärme Warmwasser Kühlen/Lüften/Haustechnik Beleuchtung

Ziele 2020 nur mit zusätzlichen Maßnahmen erreichbar!  

- 29 % 

- 53 % 

- 81 % 

Zielszenario 

Erneuerbare 

Energien 

Primärenergie- 

bedarf  
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Quelle: Tabellen und Abbildungen zum Bericht der Landesregierung, Drucksache 18/5427, 25.04.2017 

 

Energiewende und Klimaschutz 

hier: EE-Anteil am EEV in SH 
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Energieverbrauch von Bürogebäuden 

Prozentuale Verteilung nach Anwendungen 

Quelle: dena-Analyse „Energieeffizienz 

bei Büroimmobilien“; Abb. 4 
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Energieverbrauch von Bürogebäuden  

Kennzahlen nach Baualtersklassen 

Quelle: dena-Analyse „Energieeffizienz bei Büroimmobilien“; Tabelle 8 

Hintergrundinformation zu Angaben aus dem Energieausweis: 

Energiebedarfskennwert: berechneter Wert  

Energieverbrauchskennwert: ermittelt anhand tatsächlicher Verbräuche 
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Handlungsfelder des kommunalen 

Energiemanagements 

Quelle: Sächsische Energieagentur – SAENA GmbH „Energiemanagement in kleinen Kommunen. Eine Praxishilfe.“ 
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Quelle: www.energiemanagement .stadt-frankfurt.de; Kosten-Verbraeuche-Emissionen-Stadz-Frankfurt.pdf, S.11 

 

Mehrwert von kommunalem 

Energiemanagement am Beispiel Frankfurt 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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anna.rohwer@melund.landsh.de 
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